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Einführung in das Städtebauförderprogramm 2014 

des Landes Nordrhein-Westfalen 

Bund und Land erhöhen die Städtebauförderung - Chance und Auftrag 

für die Kommunen -

Selten waren die Möglichkeiten einer aktiven Stadtentwicklungspolitik so gut wie heu­

te. Der Bund hat den langjährigen Forderungen von Kommunen und Ländern Rech­

nung getragen und seine Mittel für die Städtebauförderung von 455 Millionen Euro 

auf 700 Millionen Euro angehoben. Der Anteil des Landes Nordrheln-Westfalen an 

den Bundesmitteln wächst damit von 75 Millionen Euro auf 115 Millionen Euro an. 

Dafür hat Nordrhein-Westfalen lange gekämpft und schnell reagiert. Die notwendige 

Kofinanzlerung des Landes wurde bereits mit dem Nachtragshaushalt 2014 einge­

bracht. Nun sind die Kommunen am Zug. 

Für Investitionen In den Jahren 2014 bis 2018 werden Im Programm 277 Millionen 

Euro vorbehaltlich des Nachtragshaushalts 2014 zur Verfügung gestellt. Die Mittel 

werden den Kommunen durch die BezIrksregierungen zugeteilt. An der Finanzierung 

des Programms beteiligen sich: 

- das Land Nordrhein-Westfalen mit 162 Mio. € (davon 56 Mio. € im Nach­

trag 2014) 

- die Bundesrepublik Deutschland mit 115 Mio. € (davon 40 Mio.€ Im Nach­

trag 2014) 

- Vorbeugend investieren 

Wohnen in guter Nachbarschaft, sozialer Zusammenhalt, kulturelle Vielfalt und Le­

bensqualität in unseren Städten und Gemeinden sind keine Selbstverständlichkeiten. 

Sie sind ständige Aufgaben und müssen permanent neu erarbeitet und entwickelt 

werden. Diese Entwicklung braucht finanzielle Anreize. Wo Investitionsstaus entste­

hen, wo die baulkhe Substanz unserer Städte verkommt, ist auch die soziale Ver­

nachlässigung nur schwer aufzuhalten. Genau hier greift die Logik der Städtebauför­

derung. Rechtzeitig agieren statt teuer zu reparieren. 
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- Quartiere ganzheitlich entwickeln 

Im Unterschied zu Einzelinvestitionen beruht die Städtebauförderung auf einem inte­

gnerten Ansatz. Sie nimmt den ganzen Stadtteil, das Quartier, die Nachbarschaft in 

allen Aspekten in den Blick und aktiviert die Menschen dort, sich an der Gestaltung 

ihres Lebensumfeldes selbst zu beteiligen. Das betrifft die Bürgerinnen und Bürger, 

private Immobilieneigentümer, aber auch Wohnungsunternehmen, Wohlfahrtsver­

bände, Handel, Gewerbe und Dienstleistungsunternehmen. Städtebauförderung 

spricht alle an. 

Programme zur Stärkung der Innenstädte, der Historischen Stadtker­

ne sowie der Stadt- und Ortsteilzentren 

800/0 aller Menschen in Nordrhein-Westfalen leben in Städten. Diese Städte unterlie­

gen einem kontinuierlichen Stabilisierungs- und Umbauprozess, in welchem sich die 

Stadtstrukturen fortwährend erneuern und sich an veränderte Rahmenbedingungen 

anpassen müssen. Besonders die Ruhrgebietsstädte haben langjährige Erfahrungen 

mit Strukturwandel, EinwohnerverlusteA und Integrationsaufgaben. Unbestreitbar ist, 

dass der demografische und wirtschaftsstrukturelle Wandel keine vorübergehende 

Krise einer Stadt bzw einer Region sondern eine alle gesellschaftlich relevanten Be­

reiche umfassende Veränderung darstellt. Die Stärkung der Innenstädte ist von zent­

raler Bedeutung: 

Für 79 Maßnahmen der ProJektliste In den Programmen 

- Aktive Stadt- und Ortsteilzentren (51 Maßnahmen) und 

- Städtebaulicher Denkmalschutz (28 Maßnahmen) 

sind Zuschüsse in Höhe von 85 Mio. € vorgesehen. 

Kooperation ISt der nchtige Weg für eine regional abgestimmte Baulandpolitik. Eine 

kommunale Konkurrenz um Einwohner bzw ein Abwerben junger Familien aus 

Nachbarstädten macht gesamtgesellschaftlich wenig Sinn. Stattdessen ISt es erfor­

derlich, die Potenziale und die Schwächen der einzelnen Standorte herauszuarbei­

ten, eine realistische Perspektive für zukünftige Bedarfe vor dem Hintergrund senö­

ser Daten herauszuarbeiten und auf der Grundlage eines solchermaßen entwickelten 

Standortprofils erforderliche Standortentwicklungsmaßnahmen durchzuführen. Eine 
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solche Vorgehenswelse erfordert regionale Kooperation statt Interkommunaler Kon­

kurrenz und kann eine Insgesamt optimierte Anpassung an Wachstums- oder 

Schrumpfungsprozesse ermöglichen. 

Programme Soziale Stadt und Stadtumbau West 

Mit dem Städtebauförderprogramm Soziale Stadt werden Quartiere mit städtebauli­

chen Missständen und einer eInkommensarmen bzw benachteiligten Bevölkerung 

behutsam erneuert. Schwerpunkte der Erneuerungsstrategien bilden Insbesondere 

Investitionen in das Wohnumfeld und die soziale Infrastruktur unter Intensiver Beteili­

gung und Mitwirkung der Bewohnerinnen und Bewohner. Die Maßnahmen der Sozia­

len Stadt dienen nicht nur der baulichen und infrastrukturellen Verbesserung des 

Gebietes, sondern haben auch eine soziale Stabilisierung zum Ziel. Deshalb ISt die 

Bündelung von Investiven und investitionsbegleitenden Einzeimaßnahmen erforder­

lich. Die Verbesserung der Wohnumfeldqualität, die Entwicklung von Brachflächen 

sowie wohnungspolitische Maßnahmen helfen In diesen 

ressortübergreifenden Ansätzen ebenso wie wirtschafts- und bildungspolitische 

Maßnahmen, Stadtquartiere aufzuwerten und zu stabilisieren. Die große Bedeutung 

der Themen Migration und Bildungsbenachteiligung In den Programmstadtteilen ha­

ben erhöhte qualitative Anforderungen an die soziale und kulturelle Stadtteilinfra­

struktur zur ~olge. Die direkte Beteiligung der Menschen an den Erneuerungspro­

zessen ISt eine wichtige Grundlage der Programme. Es sollen Menschen befähigt 

werden, das Stadtteilleben selbst aktiv zu gestalten. Auf diese Weise werden die Le­

bensbedingungen für die Menschen In ihren Stadtteilen In einem umfassenden Sinne 

verbessert. 

Die aus dem Programm "Stadtumbau West" geförderten Quartiere verfolgen zum 

einen die Strategie des nachhaltigen Umbaus von Stadtquartieren, die ihre Funktion 

verloren haben oder denen weitere Funktionsbeeinträchtigung droht. Dabei werden 

z. B. Wohnquartiere umgebaut, die In ihrer Substanz nicht mehr den heutigen Wohn­

verhältnissen genügen, oder städtische Eingangssituationen wie Bahnhofsquartiere 

neu geordnet. Außerdem werden Brachflächen revitalisiert und wieder neuen Nut­

zungen zugeführt. 

Die ProJektliste enthält für das Programm der Sozialen Stadt Insgesamt 46 Maßnah­

men mit einem Zuschussvolumen In Höhe von 79,6 Mio. €. 
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Für 47 Maßnahmen der Projektliste im Programm für den Stadtumbau West sind Zu­

schüsse in Höhe von 73,5 Mio. € enthalten. 

Programm für Kleinere Städte und Gemeinden 

Vermehrt müssen sich Klein- und Mittelstädte der Ballungsrandzonen und des ländli­

chen Raumes mit erheblichen Funktionsverlusten auseinandersetzen. Einwohnerver­

luste und Alterungsprozesse der Bevölkerung erfordern angesichts der kommunalen 

Finanzkrise gerade auch in kleineren Kommunen ganz neue Antworten auf ange­

messene und langfristig tragfähige Infrastruktur und Daseinsvorsorge. Entsprechen­

de Lösungsvorschläge erfordern dabei zunehmend neue Formen regionaler Koope­

ration und Arbeitsteilung. Vor allem für die Bewältigung solcher Aufgaben in den 

vormals intakten Städten und Gemeinden wird konzeptionelle, handlungsorientierte 

und finanzielle Unterstützung angeboten, um Entwicklungs- und Erneuerungsprozes­

se aktiv zu gestalten. Im Programm für die Kleineren Städte und Gemeinden sind 

34 Maßnahmen mit Zuschüssen in Höhe von 38,7 Mio. € enthalten. 

REGIONALEN und RVR 

Mit den REGIONALEN verfügt Nordrhein-Westfalen über ein bundesweit beachtetes 

Stadterneuerungsinstrument zur Gestaltung des ökonomischen, ökologischen und 

gesellschaftlichen Wandels. Der ressortübergreifende Ansatz bündelt bestehende 

Förderprogramme. Er initiiert und stärkt regionale Kooperationsprozesse an hand 

konkreter Projekte. Er bietet so die Möglichkeit, in den REGIONALE-Räumen mo­

deli hafte Lösungen von Zukunftsfragen konzentriert umzusetzen. Von den insgesamt 

206 Maßnahmen der oben genannten- unterschiedlichen Programme sind 26 Maß­

nahmen zugleich REGIONALE-Projekte. Hierfür ist ein Programmanteil in Höhe von 

40,4 Mio. € des Gesamtbudgets von 276,8 Mio. € berücksichtigt worden. 

Die Oberbürgermeisterinnen, Oberbürgermeister und Landräte des Ruhrgebietes 

haben das "Konzept Ruhr" unter dem Leitbegriff "Ruhr 2020 Plus" vorgelegt. Darin 

wird die Absicht bekräftigt, in den drei Säulen "Stadt - Bildung - Klima" den Wandel 

der Metropole Ruhr in der nächsten Dekade zu gestalten. Die Initiative ist in eine 

Reihe weiterer Aktivitäten im Ruhrgebiet eingebunden. Dazu zählt das Neue Em­

schertal mit der Emschergenossenschaft, dem RVR und den Städten. In der Region 

zwischen Duisburg und Dortmund entlang der Emscher und des Rhein-Herne-Kanals 

- dem Neuen Emschertal - sind die Folgen der demografischen Entwicklung beson-
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ders spür:bar Dort werden mit den bisher gestarteten und künftigen Infrastrukturvor­

haben beispielhafte Projekte und Strategien weiter entwickelt. Dies betrifft insbeson­

dere den Umbau des Gewässersystems in Verbindung mit der Umgestaltung von 

Landschaft und von Städten für mehr Lebens- und Freizeitqualität, neue Wohnfor­

men, neue Mobilitätsangebote und neue Formen der Organisation und Partizipation. 

Dabei werden die vorhandenen Initiativen Im Ruhrgebiet einbezogen. Für die Stadt­

erneuerung und Stadtentwicklung im Ruhrgebiet sind 64 Projekte von 206 Projekten 

mit einem Förderanteil von 102,5 Mio. € des Gesamtbudgets von 276,8 Mio. € be­

rücksichtigt worden. 

Lokale Beschäftigung fördern 

Durch die Einbindung der vielen Akteure und durch die räumliche und zeitliche Kon­

zentration entfaltet die Städtebauförderung eine enorme Bündelungswlrkung. Städ­

tebauförderung zieht In der Regel viele kleinteilige Aufträge nach sich. Der weit 

überwiegende Teil aller öffentlichen Aufträge geht an Unternehmen in der Stadt oder 

in der Region. Die eingesetzten Mittel führen auf diese Weise vor Ort zu mehr Be­

schäftigung, mehr Sozlalversicherungsbetträgen, höheren Steuereinnahmen und 

damit zur Entlastung auch der kommunalen Kassen. Dieses Anreizsystem macht die 

Städtebauförderung zum flächendeckenden Wirtschafts- und Konjunkturprogramm 

und zum Idealen Instrument, um nachhaltig in die soziale und die strukturelle Erneue­

rung unserer Städte und Gemeinden zu Investieren. Es war daher nicht nur ein Ge­

bot der sozialen Verantwortung, die Mittel der Städtebauförderung auf ein angemes­

senes Niveau zu heben, sondern auch der wirtschaftlichen Vernunft. 

Heimat vor der Haustür zu schaffen und zu erhalten, die Entwicklung neuer Mobilität, 

die Erneuerung der städtischen Infrastrukturen und der ökologische Umbau von Ge­

bäuden und Quartieren - das sind die vier großen Herausforderungen, vor denen 

unsere Stadtgesellschaften heute stehen. Bund, Länder und Kommunen sind ge­

meinsam gefordert, diese Zukunftsaufgaben zu stemmen. Das Land Nordrhein­

Westfalen steht zu dieser Verantwortung und unterstützt die Kommunen in ihrem 

Gestaltungswillen. 
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Städtebauförderprogramm NRW 2014 

Projektliste 



MItteiempfänger 

Aachen 
(Städteregion Aachen) 
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Ahaus 
(Kreis Borken) 

Ahlen 
(Kreis Warendorf) 

Altena 
(Märkischer Kreis) 

Arnsberg 
(Hochsauerlandkr~s) 

Arnsberg 
(Hochsauerlandkreis ) 

Arnsberg 
(Hochsauerlandkreis) 

Städtebauförderprogramm des Landes NRW 2014 
- Übersicht aller geförderten Projekte -

Maßnahme 

Soziale Stadt, 
Aachen - Nord 

Aktive Zentren, 
Aachen - Brand 

KSG, Regionale 2016, 
Aktives Zentrum Innenstadt 

Soziale Stadt, 
"Südenstadtteil" 

Stadtumbau West, 
Stadtumbaugebiet "Altena 2015" 

Städtebaul. Denkmalschutz, 
SG Historische Altstadt 

-

Städtebau I Denkmalschutz, 
Regionale 2013, SG Histor Altstadt 
Arnsberg (Hochsauerlandkreis) 

Stadtu m bau West, 
Stadtumbaugebiet Neheim-Nord 

Förderung Projektbeschreibung 

2 564 000 € Integrierte Quartierserneuerung energetische Erneuerung Turnhalle Feldstraße, 
.• Stadtteilmanagement, Verfügungsfonds, Eigentümerberatung 

2.310.000 € I Umgestaltung Marktplatz und Umfeld 

296 000 € Öffentlichkeitsarbeit und Beteiligung im Zusammenhang mit dem Regionale 2016-
• Projektaufruf "Innen Leben" 

Umsetzung des Integrierten Handlungskonzeptes tür Ahlen-Süd energetische 
2.678.000 € Sanierung und bauliche Weiterentwicklung des Jugend- und Kinderhauses Ahlen 

(JuK Haus), Stadtteilmanagement 

70000 € IWettbewerb "Ab in die Mitte! Die City-Offensive NRW 2014, Projekt Fortschritt 
• durch Wandel" 

Sicherung der Umnutzung historisch bedeutsamer Gebäude und Ensembles 
3.013.000 € Umgestaltung des öffentlichen Raums, Energetische Sanierung Gymnasium' 

_Laurentianul!lJ.!l1d Altes Rathal~~S ___ 

483.000 € 
Erweiterung des Sauerlandmuseums zum Museums- und Kulturforum Südwestfalen 
Umgestaltung öffentlicher Raum ' 

Reaktivierung der innenstadtnahen Industriebrachen an der Möhnestraße in 
374.000 € Arnsberg-Neheim, energetische Verbesserung Bürgerhaus und Turnhalle 

Moosfelde '. ~Lchtkonzept __ ---- ----

I Stand *) 

F 

F 

F 

F 
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Mittelempfänger 

Bad Berleburg 
(Kreis Siegen-
Wittgenstein) 

Bad Berleburg 
(Kreis Siegen-
Wittaenstein) 

Bad Driburg 
Kreis Höxter 

Bad Lippspringe 
Kreis Paderborn 

Bad Salzuflen 
(Kreis Lippe) 

Bad Wünnenberg 
(Kreis Paderborn) 

Balve 
(Märkischer Kreis) 

Städtebauförderprogramm des Landes NRW 2014 
- Übersicht aller geförderten Projekte -

Maßnahme 

KSG, Regionale 2013, 
"Meine Heimat 2020" - Jugendforum 
am Markt 

KSG, Regionale 2013, 
"Meine Heimat 2020"-
Alte Schule Schwarzenau 

Aktive Zentren, Aktives Stadtzentrum 
Bad Dribur 

Aktive Zentren, Aktives Stadtzentrum 
Innenstadt 

Städtebau I Denkmalschutz, 
Sanierungsgebiet Historischer 
Kurbereich 

Aktive Zentren, 
Aktive Innenstadt Bad Salzuflen 

KSG, Region Südliches Paderborner 
Land 

KSG, Regionale 2013", 
WasserEisenland "Luisenhütte 
Wocklum; "Kleine Luise" (Märkischer 
Kreis) 

Förderung Projektbeschreibung 

Sicherung der Daseinsvorsorge' Weiterentwicklung des Bürgerhauses 
1.233.000 € einschließlich des Marktplatzes für multifunktionale Nutzung mit einhergehender 

energetischer Sanierung und der Schaffung barrierefreier Zugänge 

Sicherung der Daseinsvorsorge Errichtung eines Nachbarschaftstreffpunktes mit 
117.000 € 

Dorfcafe im Rahmen des Umbaus der alten Schule für seniorengerechtes Wohnen 

205.000 € lAufwertung der Caspar-Heinrich-Straße als wichtige Verbindung zwischen 
Innenstadt und Kurpark 

920.000 € IAufwert~ng der ~uß- und Radwegeverbindungen im Bereich der Thunebachaue und 
der Dedmger-Helde-Seen 

Umgestaltung Parkstraße, Umgestaltung Vorplatz Kurgastzentrum, 
2.466.000 € Standortaufwertung im privaten Bereich, Energetische Sanierung der Wandel- und 

Brunnenhalle des Baudenkmals Altes Kurzentrum 

738000 € IUmgestaltung des Salzhofs, der Bleichstraße und eines Teilstücks der Millau-
• Promenade; Wettbewerb "Ab in die Mitte 2014" 

Standortaufwertung im privaten Bereich, Umgestaltung Aatal zum barrierefreien 
810.000 € Mehrgenerationenpark, barrierefreie, generationsübergreifende und energetische 

Neugestaltung des Freibades, Einrichtung eines Verfügungsfonds 

147.000 € 
Errichtung eines Spielplatzes "Energie und Technik" auf dem Gelände des 
Industriemuseums "Luisenhütte Wocklum" 

Stand *) 

N 

N 

F 

F 

N 
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Mittelempfänger 

Barntrup 
(Kreis Lippe) 

Beckum 
(Kreis Warendorf) 

Bielefeld 
(Kreisfreie Stadt) 

Bielefeld 
(Kreisfreie Stadt) 

Billerbeck 
(Kreis Coesfeld) 

Bocholt 
(Kreis Borken) 

Städtebauförderprogramm des Landes NRW 2014 
- Übersicht aller geförderten Projekte -

Maßnahme 

KSG, Region Nordlippe 

Aktive Zentren, Sanierungsgebiet 
"Innenstadt Beckum" 

Stadtumbau West, 
Stadtumbaugebiet Bielefeld -
Sennestadt 

Stadtumbau West, 
Stadtumbaugebiet Nördlicher 
Innenstadtrand 

KSG, Innenstadt und 
demographischer Wandel Billerbeck 

Städtebau I Denkmalschutz, 
Innenstadt Blomber 

KSG, Regionale 2016, 
KuBAal - Kulturquartier Bocholter Aa 
und Industriestraße 

Förderung Projektbeschreibung 

Energetische Sanierung und Umnutzung sowie Teilrückbau der Hauptschule 

2.636.000 € 
Barntrup, Standortaufwertung im privaten Bereich, Verbesserung der 
Aufenthaltsqualität im Umfeld des "Oberen Teiches" und des Dorfplatzes 
S0I'1"le~Qrn, Einrichtung eines Verfügungsfonds 

414.000 € 
Umsetzung des Integrierten Handlungs-und Maßnahmenkonzeptes INNENSTADT 
Beckum u a durch Umgestaltung von Kettelerstraße/Soestkamp 

935.000 € Ilnte~rierte. Quartierserneuerung . Rückbau der Hochhäuser 
Berliner Ring 41-45 

Anlage eines Waldparks zur Aufwertung der Quartiere Innstraße und 
640.000 € Schillingsgelände, Energetische Sanierung des Sennestadt-Pavillons, Fortsetzung 

des Quartiersmanagements und der Öffentlichkeitsarbeit 
~.~~~. ~-

240.000 € 
Integrierte Quartierserneuerung barrierefreie und energetische Ertüchtigung des 
Stadtteilzentrums Falkendom 

Ausbau Johannisschulhof, Herstellung der Barrierefreiheit im Rathaus, 
782.000 € Citymanagement und Verfügungsfonds; Regionale Projekt Wohnen mit 

(Mehr-)Wert, Quartiersmanagement und Öffentlichkeitsarbeit 

299.000 € IUmgestaltung des Hagen- und des Volmerplatzes; Sanierung der Stadtmauer 

10.400.000 € 
Sicherung der Daseinsvorsorge Erschließung eines urbanen Quartiers zwischen 
Innenstadt und Aasee für Wohnen, Kultur und Bildung 

Stand *) 

F 

F 

F 

-----

F 

F 

N 
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Mittelempfänger 

Bochum 
(Kreisfreie Stadt) 

Bochum 
Kreisfreie Stadt 

Bochum 
(Kreisfreie Stadt) 

Bochum 
Kreisfreie Stadt 

Bochum 
(Kreisfreie Stadt) 

Bonn 
(Kreisfreie Stadt) 

Bonn 
(Kreisfreie Stadt) 

Borehen 
Kreis Paderborn 

Bottrop 
(Kreisfreie Stadt) 

-

------_1..--

Städtebauförderprogramm des Landes NRW 2014 
- Übersicht aller geförderten Projekte -

Maßnahme Förderung Projektbeschreibung 

Soziale Stadt, 
Westend 

Umsetzung des fortgeschriebenen Entwicklungskonzeptes mit dem Schwerpunkt 
1.035.000 € Goldhamme Gestaltung Grünflächen, Quartiersmanagement, Standortaufwertung 

im privaten Bereich 

764.000 € IAttraktivierung der Innenstadt durch Aufwertung des öffentlichen Raums im Bereich 
der Kortumstraße 

Umgestaltung eines ehemaligen Geländes der Thyssen- Krupp-Stahl AG in ein 

Stand *) 

F 

-,----

Stadtumbau West, Sanierungsgebiet 
Innenstadt West 

702.000 € multifunktionales Stadtquartier (Flächen nördlich und westlich der Jahrhunderthalle), F 

Stadtumbau West, 
Dahlhausen 

Stadtumbau West, 
Innere Hustadt 

Soziale Stadt, 
Bonn - Tannenbusch 

Aktive Zentren, 
Masterplan Innere Stadt Bonn 

_ .. _-_._.-

KSG, Region Südliches Paderborner 
Land 

Stadtumbau West, 
Innovation-City 

Netzwerk Stadtumbau West 

598 000 € IAnbindung Dahlhausens an die Ruhraue durch Verbesserung der 
• Wegebeziehungen, Neugestaltung des Bahnhofsumfeldes 

Integrierte Quartierserneuerung Erneuerung einer in den 1960er/1970er Jahren 
144.000 € entstandenen hochverdichteten Wohnsiedlung, Fortsetzung Quartiersmanagement F 

und Verfugungsfonds 

3.515.000 € 
Verbesserung der Wegebeziehungen im Sariierungsgebiet, Standortaufwertung im 

F 
privaten Bereich; Quartiersmanagement; Verfügungsfonds 

1.012.000 € 
Projektsteuerung, Umgestaltung Mülheimer Platz und Brudergasse; Gestaltung 

N 
Grünfläche Windeckbunker und Baumschulwäldchen mit Spielplatz 

67.000 € IHerrichtung der Freizeitanlage "Jugend aktiv" 

2.925.000 € 
Modernisierungs- und Instandsetzungsmaßnahmen zur energetischen Erneuerung, 

F 
Projekt- und Quartiersmanagement, Umgestaltung Gladbecker Straße 
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Mittelempfänger 

Bottrop 
(Kreisfreie Stadt) 

Brakel 
(Kreis Höxter) 

Brakel 
Kreis Höxter 

Brühl 
(Erftkreis) 

Castrop-Rauxel 
(Kreis Recklinghausen) 

Coesfeld 
(Kreis Coesfeld) 

Dahlem 
Kreis Euskirchen 

Delbrück 
Kreis Paderborn 

Detmold 
(Kreis Lippe) 

Städtebauförderprogramm des Landes NRW 2014 
- Übersicht aller geförderten Projekte -

Maßnahme 

Soziale Stadt, Lehmkuhle/Ebel 
(Kooperation mit der 
Emschergenossenschaft) 

Städtebau I Denkmalschutz, 
Historischer Stadtkern Brakel 

Soziale Stadt, 
Bökendorfer Grund 

Aktive Zentren, Sanierungsgebiet 
Brühl-City (Innenstadt) 

Soziale Stadt, 
Castrop-Rauxel - Habinghorst 

Aktive Zentren, 
Regionale 2016, Stadtumbau 
BerkelST ADT Coesfeld 

KSG, Ortskern Dahlem 

Aktive Zentren, 
Innenstadt Delbrück 

Städtebau I Denkmalschutz, 
Erhaltungsgebiet Detmold -
Innenstadt 

Förderung Projektbeschreibung 

1.080.000 € 
Fortsetzung der Kooperation "Gemeinsam für das Neue Emschertal" Verknüpfung 
von Stadterneuerung und Emscherumbau 

Umgestaltung Hanekamp, Verfügungsfonds, Standortaufwertung im privaten 
1.323.000 € Bereich, Energetische Sanierung und barrierefreier Umbau der Gebäude "Haus 

Gaentzsch" Lind "Alte Waage" 

1.204.000 € 'Errichtung einer Kletterhalle als Gemeinbedarfseinrichtung 

2.409.000 € 
Neugestaltung des öffentlichen Raums am Haltepunkt "Brühl-Mitte", 
Modernisierungsmaßnahmen am Balthasar-Neumann-Platz 

Abschluss der Quartierserneuerung Herrichtung von Spiel- und Aufenthaltsflächen, 
908.000 € Standortaufwertung im privaten Bereich, Umbau Lange Straße, 

Stadtteilmanagement 

195.000 € 
Vorbereitende Planungen zur Umsetzung des Integrierten Handlungs- und 
Maßnahmenkonzeptes INNENSTADT 

160000 € ,Interkommunales Konzept für Dahlem und HeIlenthai Aufwertung des öffentlichen 
• Raums und Standortaufwertung im privaten Bereich 

332.000 € ,Umgestaltung d.e.~ Pfarrgartens und der "Lange Straße" zur Verbesserung der 
Aufenthaltsquahtat 

Pilotprojekt "Wohnen im historischen Stadtkern", Aufwertung der Grünachse 
782.000 € Bahnhofstraße, Aufwertung des öffentlichen Raums entlang des Mühlengrabens, 

Fußwegeverbindungen entlang der Werre. 

Stand *) 

F 

F 

F 

F 

N 
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MItteiempfänger 

Dinslaken 
{Kreis Wesei} 

Dinslaken 
{Kreis Wesei} 

Dormagen 
{Rhein-Kreis Neuss} 

Dorsten 
(Kreis Recklinghausen) 

Dorsten 
{Kreis Recklinghausen} 

--

Dortmund 
(Kreisfreie Stadt) 

Dortmund 
Kreisfreie Stadt 

Dortmund 
(Kreisfreie Stadt) 

Städtebauförderprogramm des Landes NRW 2014 
- Übersicht aller geförderten Projekte -

Maßnahme 

Soziale Stadt, 
Dinslaken - Lohberg / Blumenviertel 

Aktive Zentren, 
Dinslaken - Innenstadt 

KSG, Region Nordlippe 

Soziale Stadt, 
Dormagen - Horrem 

Stadtumbau West, 
Stadtumbau Lippetor 

Soziale Stadt, 
Dorsten - Hervest 

Städtebau I. Denkmalschutz, Kokerei 
Hansa (Industriedenkmalstiftung) 

Soziale Stadt, 
Hörde / Phönix Ost 

Soziale Stadt, Stadtumbaugebiet 
Westerfilde / Bodelschwingh 

Förderung Projektbeschreibung 

Stadtteilbezogene Öffnung GGS Klaraschule' energetische Sanierung, barrierefreier 
1.999.000 € Umbau und Neubau eines Mehrzweckversammlungsraums, Verfügungsfonds für 

Bewohnerprojekte im Stadtteil 

1.374.000 € 
Fortschreibung Städtebauliches Entwicklungskonzept; städtebaulicher Wettbewerb 
Bahnhofsplatz, Projektsteuerung, Sanierung der GGS Gartenschule 

118000 € IÖffentlichkeitsarbeit- und beteiligung, Einrichtung eines Verfügungsfonds, 
• Umgestaltung Mühlenstraße 

378 000 € Integrierte Quartierserneuerung Planung und Bürgerbeteiligung, Aufwertung des 
. Marktplatzes, Verfügungsfonds für Bewohnerprojekte im Stadtteil 

1.482.000 € Städtebauliche Aufwertung und Anpassung des Umfeldes Lippetor 

406.000 € 
Verstetigung der Prozesse im Quartier durch Fortsetzung StadtteilmanagemeDt und 
Öffentlichkeitsarbeit, Gestaltung Stadtteilplatz Memelstraße 

1.926.000 € 
Denkmalgerechte Instandsetzung der Kaminkühler 1 bis 4 auf der Kokerei Hansa in 
Dortmund 

1.866.000 € IBauliche Aufwertung, des Stadt,~il~entrums Hörde in Verbindung mit flankierenden 
Maßnahmen zur sozialen Stabilisierung 

1.180.000 € 
Integrierte Erneuerung von Wohnungsbestand und öffentlichem Raum, 
Standortaufwertung im privaten Bereich, Quartiersmanagement 

Stand *) 

F 

F 

F 
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MItteiempfänger 

Dülmen 
(Kreis Coesfeld) 

Düren 
Kreis Düren 

Düsseldorf 
(Kreisfreie Stadt) 

Düsseldorf 
(Kreisfreie Stadt) 

Düsseldorf 
(Kreisfreie Stadt) 

Düsseldorf 
(Kreisfreie Stadt) 

Duisburg 
Kreisfreie Stadt 

Duisburg 
Kreisfreie Stadt 

Duisburg 
Kreisfreie Stadt 

Städtebauförderprogramm des Landes NRW 2014 
- Übersicht aller geförderten Projekte -

Maßnahme 

Aktive Zentren, Regionale 2016, 
Stadtumbaugebiet Innenstadt 

Soziale Stadt, 
Düren - Nord 

Soziale Stadt, 
Düsseldorf - Wersten / Holthausen 

Soziale Stadt, 
Düsseldorf - Oberbilk / Flingern 

Aktive Zentren, Entwicklungskonzept 
Düsseldorf - Innenstadt Süd-Ost 

Soziale Stadt, 
Düsseldorf -
Rath / Mörsenbroich 

Förderung Projektbeschreibung 

1.532.000 € ,Projekt "Ein Haus für Alle" ~rrichtung eines intergenerativen Zentrums (IGZ) im 
Rahmen der InnenstadtentwIcklung 

748.000 € ,Aufwertung des öffentlichen Raums, Stadtteilmanagement zur Verstetigung der 
Gesamtmaßnahme 

Integrierte Quartierserneuerung Eingangsgestaltung Hochhäuser und Aufwertung 

1.939.000 € 
Innenhofflächen, Nachbarschaftsgärten, Neubau Jugendfreizeiteinrichtung und 
Nachbarschaftszentr!Jm "Aktiv-Treff Wersten", Verfügungsfonds fur 
Bewohnerprojekte im Stadtteil, Quartiersmanagement 

1.268.000 € I Platzgestaltung Oberbilker Markt und Puschkinplatz 

1.074.000 € 
Marketingaktivitäten und Öffentlichkeitsarbeit, Aufwertung des öffentlichen Raums; 
Standortaufwertung im privaten Bereich 

Integrierte Quartierserneuerung Umbau Bolzplätze Osterfelderstraße und 

276.000 € 
Jugendfreizeiteinrichtung Ekkehardstraße, Fuß- und Radweg Rather Korso Nord, 
Standortaufwertung im privaten Bereich, Verfügungsfonds für Bewohnerprojekte im 
Stadtteil ,gu~r!iersmanagement 

5.852.000 € ,Gestaltung Bahnhofsvorplatz, Aufwertung Mercatorquartier, Städtebaulicher 
Wettbewerb, Altstadtmanagement 

5811 000 € ,Integrierte Weiterentwicklung der Hochhaussiedlung Hochheide Rückbau von 
•• verwahrlosten Immobilien und soziale Stabilisierung des Quartiers 

594000 € ,Städtebauliche Aufwertung des Hochfelder Marktes, Verfugungsfonds für 
• Bewohnerprojekte im Stadtteil, Stadtteilmanagement 

Stand *) 

F 

F 

F 
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MItteiempfänger 

Duisburg 
Kreisfreie Stadt 

Duisburg 
(Kreisfreie Stadt) 

Enger 
(Kreis Herford) 

Essen 
(Kreisfreie Stadt) 

Essen 
(Kreisfreie Stadt) 

Essen 
Kreisfreie Stadt 

Essen 
Kreisfreie Stadt 

Freudenberg 
(Kreis Siegen-
Wittaenstein) 

Städtebauförderprogramm des Landes NRW 2014 
- Übersicht aller geförderten Projekte -

Maßnahme 

Soziale Stadt, 
Duisburg - Laar 

KSG, Ortskern Enger 

Soziale Stadt, 
Essen - Katernberg 
(Stiftung Zollverein) 

Soziale Stadt, 
Altenessen-Süd / Nordviertel 

Aktive Zentren, 
Schloss Borbeck und Umfeld 

Soziale Stadt, 
Bochold / Altendorf-Nord 

KSG, Ortskerne Extertal 

Städtebau I Denkmalschutz, 
Alter Flecken 

Förderung Projektbeschreibung 

578.000 € I~estaltun~ eines Q~artiersplatzes St Paul, Verfügungsfonds für Bewohnerprojekte 
Im Stadtteil, Stadtteilmanagement 

510.000 € 
Integrierte Quartierserneuerung Aufwertung des Kinderspielplatzes an der 
Florastraße, Aufwertung der Ortseingänge, Rückbau von verwahrlosten Immobilien 

-

Neugestaltung und Aufwertung bestehender Wege (Bereich Bielefelder Straße von 
368.000 € der Echterbeck-Kreuzung bis zur Hagenstraße), Verbesserung der 

Aufenthaltsqualität des Barmeierplatzes 

9.236.000 € Dach- und Fachsanierung der Bandbrücken auf der Kokerei 

Integrierte Quartierserneuerung' Radwegeanschluss "Rheinische Bahn / 
2.262.000 € Seg:rothpark", St~,ndortaufwertung im privaten Bereich, Erschließung Nordpark, 

Verfugungsfonds fur Bewohnerprojekte im Stadtteil 

1.292.000 € IGestaltung Schlosspark und Busbahnhof Fürstäbtissinstraße, 
Wohnumfeldverbesserung 

1.086.000 € I Fortsetzung d~s Stadtumbauprozesses Standortaufwertung im privaten Bereich, 
Stadtumbauburo 

174.000 € lAufwertung der Gehwegs- und Aufenthaltsbereiche im Ortsteil Silixen 

Verbesserung des städtebaulichen Erscheinungsbildes der historischen Altstadt, 
200.000 € Standortaufwertung im privaten Bereich 

_1...----

Stand *) 

F 
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Mittelempfänger 

Geilenkirchen 
(Kreis Heinsberg) 

Geldern 
(Kreis Kleve) 

Gelsenkirchen 
Kreisfreie Stadt 

Gelsenkirchen 
(Kreisfreie Stadt) 

Gelsenkirchen 
(Kreisfreie Stadt) 

Gelsenkirchen 
Kreisfreie Stadt 

Gelsenkirchen 
Kreisfreie Stadt 

Gladbeck 
(Kreis Recklinghausen) 

Städtebauförderprogramm des Landes NRW 2014 
- Übersicht aller geförderten Projekte -

Maßnahme 

Stadtumbau West, 
Fliegerhorstsiedlung 
Geilenkirchen - T everen 

Stadtumbau West, 
Bahnhofsumfeld 

Stadtumbau West, Sanierungsgebiet 
Stadtkern Geldern 

Soziale Stadt, (Stadtumbau West) 
Gelsenkirchen - Schalke 

Soziale Stadt, 
Gelsenkirchen - Hassel und 
Herten - Westerholt / Bertlich 

Stadtumbau West, 
Revitalisieruna Bochumer Straße 

Stadtumbau West, 
Stadtumbauaebiet Tossehof 

Soziale Stadt, 
Gladbeck - Mitte 

Förderung Projektbeschreibung 

26.000 € Konzeption für eine ehemalige militärische Wohnsiedlung 

688 000 € ,Herrichtung der Brachenflächen im Bereich des Bahnhofsumfelds als Standort für 
• Wohn-, Dienstleistungs- und Gewerbenutzungen 

324.000 € 
Weiterentwicklung und Stärkung des Versorgungs- und Dienstleistungszentrums 
Stadtkern Geldern 

4874000 € ,umgestaltung Ebe.~straße, Umbau Aula Gertrud-Bäumer-Realschule, 
•• Stadtumbaubüro, Offentlichkeitsarbeit 

Erwerb und Rückbau von Wohngebäuden, Beratung und Aktivierung von 
758.000 € Hauseigentümern, Standortaufwertung im privaten Bereich, Umgestaltung 

Grilloplatz 

624.000 € 
Interkommunale integrierte Stadtteilentwicklung Umgestaltung August-Schmidt-
Platz, Standortaufwertung im privaten Bereich 

--

607000 € ,Städtebauliche Neuordnung und Aufwertung der Bochumer Straße, 
• Standortaufwertung im privaten Bereich 

331 000 € ,Integrierte QuartierserneuerunQ. Standortaufwertung im privaten Bereich, 
· Modernisierungsberatung und Offentlichkeitsarbeit 

1.861.000 € 
Familienfreundliche städtebauliche Umgestaltung der Innenstadt Aufwertung des 
öffentlichen Raums, Standortaufwertung im privaten Bereich, Quartiersmanagement 

-- ---- - _. __ ._--------~-

Stand *) 
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Mittelempfänger 

Grevenbroich 
Rhein-Kreis Neuss 

Gütersloh 
(~reis Gütersloh) 

Gummersbach 
(Oberbergischer Kreis) 

Hagen 
(Kreisfreie Stadt) 

Haltern am See 
(Kreis Recklinghausen) 

Halver 
(Märkischer Kreis) 

Hamm 
(Kreisfreie Stadt) 

Hamm 
(Kreisfreie Stadt) 

Städtebauförderprogramm des Landes NRW 2014 
- Übersicht aller geförderten Projekte -

Maßnahme 

Stadtumbau West, 
Grevenbroich - Innenstadt 

Aktive Zentren, 
Innenstadt Gronau 

Aktive Zentren, 
Innenstadt 

Stadtumbau West, 
Stadtumbaugebiet Nördliche 
Innenstadt 

Soziale Stadt, 
Hagen - Wehringhausen 

Aktive Zentren, Regionale 2016, 
Attraktives Haltern am See 

KSG, Regionale 2013, 
"Oben an der Volme", 
Innenstadt Halver 

Soziale Stadt, 
Hamm - Westen 

Stadtumbau West, 
Stadtumbaugebiet Bahnhofsquartier 

Förderung Projektbeschreibung 

358 000 € ,Aufw~rtung des öffentlichen Raums; städtebauliche Planungen; Bürgerbeteiligung 
• und Offentlichkeitsarbeit; Verfügungsfonds 

102.000 € ,Vorbereitende Planungen zur Umsetzung des Integrierten Handlungskonzeptes 
Innenstadt 

125000 € ,Erarbeitung eines integrierten Handlungskonzeptes; Standortaufwertung im privaten 
• Bereich, Einrichtung eines Verfügungsfonds 

3.808.000 € Integrierte Erneuerung des nördlichen Innenstadtbereichs Bau des Linden-Forums 

Stabilisierung und Aufwertung des Stadtteils durch städtebauliche, ökonomische 
124.000 € sozialintegrative und strategische Maßnahmen zur Verbesserung der öffentliche~ 

Räume und des Wohnumfeldes 

1 232000 € ,Regionale-Projekt "Wassermodell im Zweistromland'" Gestaltung Wasserterrassen 
•• und Vorplatz mit Infobereich sowie Behindertenparkplatz 

440.000 € Verbesserung der Aufenthaltsqualität im Zentrum und Stärkung der Zentralität 

Integrierte Erneuerung des Stadtteils Hamm-Westen (Fläche Schacht Franz und 
5.915.000 € das Quartier Isenbecker Hof), Herrichtung Waldenburger Straße; Rahmenplanung 

Bergwerk Ost 

69 000 € 

'

Wettbewerb "Ab in die Mitte! Die City-Offensive NRW 2014, Projekt ECHTE 
· HAMMER" 

Stand *) 
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MItteiempfänger 

Hattingen 
(Erinepe-Ruhr-Kreis) 

HeIlenthai 
Kreis Euskirchen 

Herford 
(Kreis Herford) 

Herne 
(Kreisfreie Stadt) 

Herne 
(Kreisfreie Stadt) 

Herscheid 
(Märkischer Kreis) 

Städtebauförderprogramm des Landes NRW 2014 
- Übersicht aller geförderten Projekte -

Maßnahme 

Städtebau I Denkmalschutz, Westf 
Industriemuseum Henrichshütte 
Hattingen (LWL) 

Städtebau I Denkmalschutz, 
Hattinaen - Innenstadt 

KSG, Ortskern HeIlenthai 

Stadtumbau West, 
Herdecke - Mitte 

Aktive Zentren, 
Innenstadt Herford 

Stadtumbau West, 
Stadtumbaugebiet Wanne-Mitte 

Aktive Zentren) 
Stadtumbaugebiet Herne-Mitte 

Aktive Zentren, 
Ortsmitte Herscheid 

Förderung Projektbeschreibung 

1.140.000 € Instandsetzung und Umnutzung der Gebläsehalle zu einem Ausstellungsbereich 

300000 € ,Attraktivierung der historischen Innenstadt' Umnutzung Holschentor-Schule, 
. Aufwertung Grünfläche Hillscher Garten 

32.000 € lAufwertung des öffentlichen Raums Planung Thingstraße, Gestaltungshandbuch 

189000 € ,Interkommunales Konzept für Dahlem und HeIlenthai' Aufwertung des öffentlichen 
• Raums und Standortaufwertung im privaten Bereich 

172.000 € ,Revitalisierung der Fußgängerzone, Wettbewerb "Ab in die Mitte 2014, Projekt 
Herdecke neu erleben" 

1.213.000 € 
U,mgestaltung und Aufwertung des Umfeldes des ehemaligen Kaufhof-Areals, 
LIchtkonzept Innenstadt, Standortaufwertung im privaten Bereich, Wettbewerb "Ab 
in die Mitte 2014" 

4.516.000 € 
Bauliche und funktionale Stärkung des Stadtteils "Wanne-Mitte" Umbau der 
ehemaligen Königin-Luisen-Schule 

Aufwertung und Umgestaltung des öffentlichen Raums, Aufwertung des 
1.884.000 € Gebäudebestandes, Aufbereitung und Wiedernutzbarmachung vorhandener 

Brachflächen 

Aufwertung und Umgestaltung des öffentlichen Raums, Aufwertung des 
610.000 € Gebäudebestandes, Aufbereitung und Wiedernutzbarmachung vorhandener 

Brachflächen als Freizeitanlage 

Stand *) 

F 

F 
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F 
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MItteiempfänger 

Herzebrock-Clarholz 
(Kreis Gütersloh) 

Hilden 
(Kreis Mettmann) 

Hövelhof 
(Kreis Paderborn) 

Höxter 
Kreis Höxter 

Iserlohn 
(Märkischer Kreis) 

Issum 
Kreis Kleve 

Kalletal 
(Kreis Lippe) 

Städtebauförderprogramm des Landes NRW 2014 
- Übersicht aller geförderten Projekte -

Maßnahme 

Soziale Stadt, Herten Nord 
Industriedenkmalstiftun 

Soziale Stadt, 
IIHK Westerholt / Bertlich 

Stadtumbau West, 
Stadtum baugebiet 
Gewerbebrache Gildemeister 

Aktive Zentren, 
Innenstadt Hilden 

Aktive Zentren, 
Orts kern Hövelhof 2020 

Soziale Stadt, Regionale 2013, 
Süd\. Innenstadt / Obere Mühle 

KSG, Ortskern Issum 

KSG, Region Nordlippe 

Förderung Projektbeschreibung 

1 473000 € ISanierung des denkmalgeschützten Schachtgerüstes 3 und des Maschinenhauses 
.• auf der ehern Zeche Schlägel und Eisen 

200.000 € I Interkommunale integrierte Stadtteilentwicklung' Umgestaltung des Stadtteilplatzes 
Dorfanger 

28.000 € Standortaufwertung im privaten Bereich 

Erstellung Integriertes Handlungskonzept, Öffentlichkeitsarbeit, Umgestaltung 
607.000 € Kreuzungsbereich Robert-Gies-Straße / Schulstraße; Projektmanagement, 

Gestaltung Mitteistraße / Platz an St. Jakobus 

Anlage eines Platzes mit Fu ßwegeverbindung im Bereich Paderborner Straße zur 
417.000 € Verbesserung der Aufenthaltsqualität; Modernisierung und Instandsetzung des 

ehemaligen Küsterhauses 

559000 € IUmgestaltung der WalIstraße; Standortaufwertung im privaten Bereich, Sanierung 
• und Instandsetzung der Stadtmauer 

2.166.000 € 
REGIONALE 2013 - Integrierte Quartiersentwicklung Neugestaltung "Platz der 
Bürger - Platz der Kulturen", Wohnumfeldverbesserungsmaßnahmen, Bürgergarten 

1 397000 € IGrunderwerb; Planung und Öffentlichkeitsarbeit, Sicherung der Daseinsvorsorge 
•• Errichtung eines multifunktionalen Platzes 

Verbesserung der Aufenthaltsqualität durch Umgestaltung und Aufwertung 
221.000 € bestehender Plätze (Marktplatz, Mühlendamm Hohenhausen); Attraktivierung der 

innerörtlichen Wegeverbindungen, Flächen- und Leerstandsmanagement 

Stand *) 
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N 

F 

F 

F 
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Mittelempfänger 

Kempen 
(Kreis Viersen) 

Köln 
(Kreisfreie Stadt) 

Krefeld 
(Kreisfreie Stadt) 

Kreuztal 
(Kreis Siegen-
Wittaenstein) 

Kreuztal 
(Kreis Siegen-
Wittgenstein) 

Legden 
(Kreis Borken) 

Städtebauförderprogramm des Landes NRW 2014 
- Übersicht aller geförderten Projekte -

Maßnahme 

Aktive Zentren, 
Innenstadt V 

Stästebaul Denkmalschutz, 
Sanierungsgebiet 
"Thomasstraße/Burgstraße" 

Aktive Zentren, 
Innenstadt Kleve 

Soziale Stadt, 
Köln - Lindweiler 

Stadtumbau West, 
Krefeld - Innenstadt 

Stadtumbau West, 
Stadtum baugebiet 
Fritz-Erler-Siedlung 

Stadtumbau West, 
Stadtum baugebiet 
Bahnhofsumfeld / Heugraben 

KSG, Regionale 2016, 
ZukunftsDORF Legden - Leben und 
Lernen über Generationen 

Förderung Projektbeschreibung 

39.000 € IStärkung des Stadtzentrums für Gewerbe und Wohnen, Öffnung der Seseke zur 
Innenstadt 

25.000 € 
~achbarkeitsstudie für Freiraumgestaltung Klosterhof und Umgestaltung des 
Eingangs zum Kulturforum Franziskanerkloster 

330.000 € I~tärku.ng der Innenstadt und Aufwertung als Wohnstandort durch Gestaltung des 
offenthchen Raums 

Integrierte Quartierserneuerung Aufwertung des öffentlichen Raums, Neugestaltung 
970.000 € Spielplätze, Quartiersmanagement, Verfügungsfonds für Bewohnerprojekte im 

Stadtteil 
-----~ 

Umgestaltung Neusser Straße, Umgestaltung Blumenplatz, Standortaufwertung im 
3.977.000 € privaten Bereich, Umnutzung Alte Samtweberei, Gestaltung Umfeld Kaiser-Wilhelm-

Museum 

463.000 € 
Wohnumfeldverbesserung in einer innenstadtnahen Wohnsiedlung, 
Quartiersmanagement, Nachbarschaftstreff und Abenteuerspielplatz 

Teilerwerb und Reaktivierung einer innenstädtischen Kaufhausbrache am Roten 
425.000 € Platz zu einem medien- und kulturorientierten Zentrum, Platz- und 

Stra ßen rau mgestaltu ng 

465.000 € Barrierefreie Gestaltung des Ortskerns; Aufwertung des öffentlichen Raums 

Stand *) 

F 
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Mittelempfänger 

Lemgo 
(Kreis Lippe) 

Lennestadt 
(Kreis Olpe) 

Leverkusen 
(Kreisfreie Stadt) 

Lichtenau 
Kreis Paderborn 

Lippetal 
Kreis Soest 

Lippstadt 
(Kreis Soest) 

Lüdenscheid 
(Märkischer Kreis) 

Lüdinghausen 
(Kreis Coesfeld) 

Städtebauförderprogramm des Landes NRW 2014 
- Übersicht aller geförderten Projekte-

Maßnahme 

Städtebau I Denkmalschutz, 
Sanierungsgebiet Historischer 
Stadtkern 

KSG, Regionale 2013, 
"Lenneschiene" - Sanierungsgebiet 
Ortskern Altenhundem 

Stadtumbau West, 
Stadtumbaugebiet "neue bahnstadt 
opladen" (Westteil) 

KSG, Region Südliches Paderborner 
Land 

KSG, Ortskernentwicklung Lippborg 

Städtebau I. Denkmalschutz, 
Sanierungsgebiet Historische 
Altstadt 

Stadtumbau West, 
Regionale 2013 - Denkfabrik -
Stadtumbaugebiet "Bahnhofs-
quartier u. Knapper Straße" 

KSG, Regionale 2016, 
WasserBurgenWeit 
(Kreis Coesfeld) 

Förderung Projektbeschreibung 

Barrierefreier Umbau, energetische Ertüchtigung und Erweiterung des 

1.770.000 € Weserrenaissance-Museums Schloss Brake, Umgestaltung der Mitteistraße und der 
Stiftstraße, Verbesserung der Stadteingangssituation und Gestaltung der 
Grünflächen am Langenbrücker Tor, Standortaufwertung im privaten Bereich 

Attraktivierung bestehender Plätze und verbindender Passagen im Zentrl,lm von 
1.423.000 € Altenhundem zu einer Achse Bahnhof-Marktplatz-Höfe-Wigey-Lenne; 

Öffentlichkeitsarbeit 

9.672.000 € Entw!cklung eine~ B~hn~rache ,zu einem neuen Stadtquartier für Wohnen, Bildung, 
Arbeiten und Freizeit' Gutergleisverlegung im Westteil 

1.662.000 € I Daseinsvorsorge' Errichtung einer generationsübergreifenden Multifunktionshalle 

514.000 € IUmg.~stalt~ng des Kirchplatzes und der Flächen entlang der Quabbe, Aufwertung 
des offenthchen Raums 

49.000 € Denkmalgerechte Wiederherstellung und Versetzung des Zuppinger Wasserrades 

1.010.000 € 
Entwicklung des Bahnhofsbereiches (ehem. Brachfläche) zu einem integrierten 
Bildungs- und Wissensquartier mit Aufwertung der städtebaulichen Funktion 

1.549.000 € 
V~r?esserung der Erschließungssituation Burg Vischering und Innenstadt 
Ludlnghausen 

Stand *) 
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Mittelempfänger 

Lügde 
(Kreis Lippe) 

Lünen I (Kreis Unna) 

Lünen I (Kreis Unna) 

Mari I 
(Kreis Recklinghausen) 

Meinerzhagen 
(Märkischer Kreis) 

Menden (Sauerland) 
Märkischer Kreis 

Mettmann 
(Kreis Mettmann) 

Minden 
(Kreis Minden-Lübbecke) 

Städtebauförderprogramm des Landes NRW 2014 
- Übersicht aller geförderten Projekte -

Maßnahme 

Städtebau I Denkmalschutz, 
Sanierungsgebiet Historischer 
Stadtkern Lüqde 

Soziale Stadt, 
Lünen - Gahmen 

Stadtumbau West, 
Lünen - Süd 

Soziale Stadt, 
Mari - Hüls-Süd 

KSG, Regionale 2013, 
"Oben an der Volme", 
Stadtum baugebiet 
"Innenstadt-Meinerzhagen" 

Aktive Zentren, Stärkung der 
Innenstadtachsen 

Aktive Zentren, Entwicklungskonzept 
Innenstadt 

Aktive Zentren, 
Sanierungsgebiet Innenstadt 

I 

Förderung Projektbeschreibung 

730.000 € Energetische Sanierung und barrierefreier Umbau des Rathauses 

--

1.031.000 € 

340.000 € 

204.000 € 

Integrierte Erneuerung des Stadtteils' Aufwertung des öffentlichen Raums, 
Wasserfreizeit (Platzgestaltung am Datteln-Hamm-Kanal) 

Funktionsverbesserungen und Erneuerung des öffentlichen Raums, Platzgestaltung 
Jägerstraße, Öffentlichkeitsarbeit 

Unterstützung der Verstetigungsprozesse im Soziale Stadt-Gebiet 
Quartiersmanagement 

1.252.000 € I Umgestaltung Hauptstraße 

1.369.000 € 
Stärkung der Zentralität Aufwertung des öffentlichen Raums und bestehender 
Plätze 

1.441.000 € I Umgestaltung Rathausplatz, Erweiterung der Fu ßgängerzone Unnaer Straße 

Umgestaltung des bisherigen Hauptfußgängerbereichs Freiheitstraße / Kleine 
947.000 € Mühlenstraße / Unterer Lavalplatz als Verbindung zur umgestalteten 

Königshofstraße, Beleuchtungskonzept, Verfügungsfonds 

884.000 € Neugestaltung der Fußgängerzone im Bereich Scharn / Markt 

Stand *) 

F 

F 

F 

F 
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Mittele'!'pfänger 

Möhnesee 
(Kreis Soest) 

Mönchengladbach 
(Kreisfreie Stadt) 

Moers 
(Kreis Wesei) 

Moers 
Kreis Wesel 

Kreis Mettmann 

Mülheim an der Ruhr 
(Kreisfreie Stadt) 

Münster 
Kreisfreie Stadt 

Nettersheim 
Kreis Euskirchen 

Städtebauförderprogramm des Landes NRW 2014 
- Übersicht aller geförderten Projekte-

Maßnahme 

KSG, Regionale 2013, 
Ortsmitte Körbecke mit Anbindung 
an den "Seepark Körbecke" 

Soziale Stadt, 
Mönchengladbach - Rheydt, 
Campuspark / Pahlkebad 

Stadtumbau West, 
moersKonzept I 
Masterplan Innenstadt 

Soziale Stadt, 
Moers - Mattheck / Josefsviertel 

Aktive Zentren, 
Monheim am Rhein - Innenstadt 

Städtebau I Denkmalschutz, Altstadt 
Monschau 

Soziale Stadt, 
Mülheim - Innenstadt 

Aktive Zentren, 
Innenstadt Bahnhofsauartier 

Förderung Projektbeschreibung 

2.385.000 € 
Teil des Gesamtprojektes "Sauerland-Seen'" städtebauliche und 
freiraumplanerische Neuordnung des Ortskerns sowie Aufwertung des Seeparks 

Erweiterter Ausbau Limitenstraße und Bahnhofstraße; Mehrkosten Umbau 
1.634.000 € Marktplatz, Projektmanagement und Fortschreibung des integrierten 

Handlungsansatzes 

5.138.000 € Umnutzung Altes Landratsamt, Umgestaltung Schlossplatz und Schlossumfeld 

49.000 € I Integrierte Quartiersentwicklung Bau von zwei Spielflächen (Boule) 

217000 € IAnbindung Berliner Ring ("Bypass") zur Erschließung der Südseite des 
. Rathauscenters, Wettbewerb "Ab in die Mitte 2014" 

412.000 € IBarri~rearme Gestaltung des öffentlichen Raums, Standortaufwertung im privaten 
Bereich 

Integrierte Erneuerung der Innenstadt Gestaltung des öffentlichen Raums, 

4.449.000 € 
Standortaufwertung im privaten Bereich, City- und Stadtteilmanagement, 
Herstellung einer Hochpromenade für innerstädtischen Fuß- und Radwege-verkehr 
auf dem Bahnviadukt (Mülheim Hbf bis zur Ruhr) 

180.000 € IVerfügungsfonds 

435.000 € IGestaltung Kurpark und Urftufer 

Stand *) 
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Mittelempfänger 

Neuenkirchen 
(Kreis Steinfurt) 

Neuss 
(Rhein-Kreis Neuss) 

Nieheim 
(Kreis Höxter) 

Nordkirchen 
(Kreis Coesfeld) 

Oberhausen 
Kreisfreie Stadt 

Oberhausen 
(Kreisfreie Stadt) 

Oberhausen 
Kreisfreie Stadt 

Olfen 
(Kreis Coesfeld) 

Städtebauförderprogramm des Landes NRW 2014 
- Übersicht aller geförderten Projekte -

Maßnahme 

Aktive Zentren, 
Ortsmitte Neuenkirchen 

Aktive Zentren, 
Sanierung Östlicher Innenstadtrand 

Städtebaul Denkmalschutz, 
Erhaltungsgebiet Ortskern Nieheim 

KSG, Stadtumbaugebiet 
Orts kern Nordkirchen 

Soziale Stadt, 
Oberhausen - Lirich 

Soziale Stadt, 
Innenstadt Alt-Oberhausen 

Aktive Zentren, 
Oberhausen - Sterkrade 

KSG, Regionale 2016, 
Innenstadt Olfen 

Förderung Pro~beschnHbung 

Umsetzung des Integrierten Städtebaulichen Entwicklungskonzepts Umgestaltung 
1.200.000 € Hauptstraße, Standortaufwertung im privaten Bereich; Öffentlichkeitsarbeit, 

Verfügungsfonds 

219.000 € 
Gestaltung der Stadtmauer (Zeughaus), Wettbewerb "Ab in die Mitte 2014, Projekt 
Dornröschen wacht auf" 

210.000 € 
Standortaufwertung im privaten Bereich, Aufwertung Wohnumfeld und 
Umgestaltung Grüngürtel 

Aufwertung bestehender Plätze (Ludwig-Becker-Platz, Platzbereich Bürgerhaus-
676.000 € Schulzentrum), Gestaltung Umfeld Jugendzentrum, Quartiersmanager, Regionale-

Projekt "WohnZukunft Sudkirchen" , Gestaltung Schlossachse/Ost 

1 543000 € Iumgestaltung Hauptstraße, Fortschreibung des Handlungskonzeptes, 
•• Projektmanagement; Standortaufwertung im privaten Bereich 

2417000 € IStandortaufwertung im privaten Bereich, Neugestaltung Altenbergpark und 
.• Altenbergerstraße, Verfügungsfonds 

Integrie.rte Quartierserneuerung Standortaufwertung im privaten Bereich, 
1.545.000 € Modernisierungsberatung, Sicherung von 8chlüsselimmobilien Marktstraße, 

Gestaltung Jugendfreizeitfläche Friedrich-Karl-8traße, Verfugungsfonds 

224.000 € IStadtteilmanagement und 8tadtteilbüro, städtebauliche Planung 

1.083.000 € 
Umgestaltungsmaßnahmen in der Innenstadt Umgestaltung Stadtpark, 8t -Vitus-
Park, Landschaftsraum Alte Fahrt, Verbindung der Innenstadt zum Park St Vitus 

Stand *) 
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Mittelempfänger 

Olsberg 
Hochsauerlandkreis 

Paderborn 
(Kreis Paderborn) 

Plettenberg 
(Märkischer Kreis) 

Rahden 
(Kreis Minden-Lübbecke) 

Ratingen 
(Kreis Mettmann) 

Remscheid 
(Kreisfreie Stadt) 

Rheda-Wiedenbrück 
(Kreis Gütersloh) 

Städtebauförderprogramm des Landes NRW 2014 
- Übersicht aller geförderten Projekte -

Maßnahme 

2015" 

Aktive Zentren, 
Innenstadt Paderborn 

KSG, Regionale 2013 
"Lenneschiene" SEG 
Lennepromenade Bredde 

Aktive Zentren, 
Rahden Innenstadt 

Stadtumbau West, 
Ratingen - Zentrum 

Soziale Stadt, 
Süd / Grullbad 

Stadtumbau West, Remscheid -
Stachelhausen, Blumental, Honsberg 
und Kremenholl 

Städtebau I. Denkmalschutz, 
Historischer Altstadtkern 
Wiedenbrück 

Förderung Projektbeschreibung 

1.237.000 € I~mse~zung v~n Maßnahmen im Stadtkernbereich zur Verbesserung der Funktion 
offentllcher Raume 

Aufwertung der Innenstadt durch Neugestaltung des Marktplatzes und der 
7.781.000 € Königsplätze, Umsetzung eines Beleuchtungskonzeptes im Paderquellgebiet, 

Verfügungsfonds 

230.000 € Umgestaltung der Lennepromenade 

210.000 € IG~staltung P~rk de Chateaubriand, Grünfläche Burgstraße, Standortaufwertung im 
privaten Bereich 

580.000 € 
Aufwertung des Bereiches Glindower Platz / Gerichtstraße sowie Neugestaltung des 
Kirchplatzes zur Verbesserung der Aufenthaltsqualität 

4.323.000 € 
Städtebauliche Planung, Gestaltung Düsseldorfer Platz, Erhaltung und Sanierung 
des Ratstraktes am Rathaus, Zentrenmanagement, Projektsteuerung 

608.000 € I Errichtung einer multifunktionalen Seebühne an der Kläranlage Herne 

Aufwertung und Ausbau von Rad- und Fußgängerwegen sowie der 
384.000 € Grünverbindungen, Gestaltung Quartiersplatz Honsberger Straße; 

Quartiersmanagement 

Standortaufwertung im privaten Bereich, barrierefreie Gestaltung des Zugangs zum 
249.000 € historischen Rathaus 

Stand *) 

F 

F 

F 

N 

F 

F 

Ministerium für Bauen, Wohnen, Stadtentwicklung und Verkehr NRW / Oktober 2014 

Seite 18 *) N(eu) / F(ortführung) 

I 



Mittelempfänger 

Rietberg 
Kreis Gütersloh 

Rietberg 
(Kreis Gütersloh) 

Salzkotten 
(Kreis Paderborn) 

Schalksmühle 
(Märkischer Kreis) 

Schieder-Schwalenberg 

L...-

(Kreis Lippe) 

Schmallenberg 
Hochsauerlandkreis 

Schmallenberg 
(Hochsauerlandkreis ) 

Schmallenberg 
(HochsaueMandkr~s) 

Städtebauförderprogramm des Landes NRW 2014 
- Übersicht aller geförderten Projekte -

Maßnahme 

Städtebau I. Denkmalschutz, 
Historischer Stadtkern Rietber 

Aktive Zentren, 
Stadtteil Neuenkirchen 

Städtebau I Denkmalschutz, 
Erhaltungsgebiet Kernstadt 
Salzkotten 

KSG, Regionale 2013 
"Oben an der Volme", 
Stadtumbaugebiet "Zentrum 
Schalksmühle" 

Stadtumbau West, 
Stadtteilzentrum Schieder 

Städtebau I. Denkmalschutz, 
Regionale 2013 "Lenneschiene" 
Lenn~ark_~ 

---_ ... 

Städtebau I Denkmalschutz, 
Stadtentwicklu ngsbereich Kernstadt 
Schmallenberg 

------

Förderung Projektbeschreibung 

2245000 € ,Energetische Modernisierung von Gebäuden der kommunalen Infrastruktur 
•• (Rathausstraße und Rügenstraße); Standortaufwertung im privaten Bereich 

Aufwertung des Quartiers "Lange Straße / Gütersloher Straße / Diekamp" durch 
917.000 € Anlage von Grünflächen und Fuß- und Radwegeverbindungen, 

Innenstadtmanagement 

Neugestaltung Grünzug Hederaue, Verfügungsfonds, Entwicklung eines 
86.000 € Parkleitsystems, barrierefreie Gestaltung der Eingangsbereichs des Rathauses 

571.000 € 
Revitalisierung des Zentrums Attraktivierung eines bestehenden Platzes sowie 
Aufwertung des öffentlichen Raums einschließlich des Volmeparks 

608.000 € 
Platzgestaltung Domäne, Neugestaltung und Aufwertung der Schlossachse, 
Standortaufwertung im privaten Bereich 

1 260000 € ,Gestaltung des öffentlichen Raums und Sicherung der historischen Bausubstanz als 
.. Verbindung zum Regionale-Projekt Musikbildungszentrum 

822.000 € 
~euordnung des öffentlichen Raums' Hanggestaltung, Wegeverbindungen beim 
Ubergang der historischen Kernstadt zum Lennetal 

523.000 € Gestaltung des öffentlichen Raums, Standortaufwertung im privaten Bereich 

Stand *) 
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Mittelempfänger 

Schwerte 
(Kreis Unna) 

Seim 
(Kreis Unna) 

Senden horst 
(Kreis Warendorf) 

Siegen 
(Kreis Siegen-
Wittgenstein) 

Soest 
(Kreis Soest) 

Solingen 
(Kreisfreie Stadt) 

Solingen 
Kreisfreie Stadt 

Stadtlohn 
(Kreis Borken) 

Städtebauförderprogramm des Landes NRW 2014 
- Übersicht aller geförderten Projekte -

Maßnahme 

Stadtumbau West, 
Innenstadt Schwerte 

KSG, Regionale 2016, 
Innenstadt Seim 

Aktive Zentren, 
Ortskern Sendenhorst 

Aktive Zentren, Regionale 2013, 
Siegen zu neuen Ufern 

Städtebau I. Denkmalschutz, 
Sanierungsgebiet Historische 
Altstadt 

Stadtumbau West, 
Solingen - Ohligs-Ost 

KSG, 
Stadtumbaugebiet Innenstadt 

Förderung Projektbeschreibung 

294000 € lAufwertung der Innenstadt zwischen Bahnhof und Marktplatz' Platzgestaltung 
• zwischen St. Viktor-Kirche und historischem Rathaus 

3.522.000 € 
Gestaltung/Aufwertung der städtischen Mitte Seims (Ortsteile Alt-Seim, Bork, 
Beifang) Campus Platz, Auenpark Selmer Bach 

404.000 € 
Umsetzung des Handlungskonzeptes "Innenstadt Sendenhorst" durch die 
barrierefreie Umgestaltung von Straßen (Weststraße, Kirchstraße, Rathausplatz) 

Freilegung der Sieg und Umgestaltung des Umfeldes, Verbesserung der 

4.129.000 € 
Verbindung von Unter- und Oberstadt zur Stärkung der Kernfunktion und 
Unterstützung der urbanen Vielfalt, Umgestaltung Kölner Straße zwischen Dickem 
Turm und Löhrstraße; Wettbewerb "Ab in die Mitte 2014" 

1.129.000 € 
E~ergetische Sanierung und Herstellung der Barrierefreiheit des Kunstmuseums 
Wllhelm-Morgner-Haus 

Galileum Umnutzung eines Kugelgasbehälters zur Sternwarte als außerschulischen 

4.968.000 € 
Lernort, Aufwertung Sauerbreystraße und Hochstraße; Komplettierung Wegesystem 
vom Bahnhof zum Galileum inklusive Spielpunkten, Aufbau einer ISG, Planungen 
und Bürgerbeteiligung 

2082000 € IStadtteilbüro, Standortaufwertung im privaten Bereich, Öffentlichkeitsarbeit, 
•• Projektsteuerung, Umbau Grundschule Scheidter Straße 

Fortschreibung des Handlungskonzeptes, Aufwertung Bürgerpark Owwering, 
911.000 € Neugestaltung des Burggartens und Anlage von Wegeverbindungen in die 

Innenstadt; Wettbewerb "Ab in die Mitte 2014" 

Stand *) 
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MItteiempfänger 

Steinhagen 
Kreis Gütersloh 

Steinheim 
(Kreis Höxter) 

Tecklenburg 
(Kreis Steinfurt) 

Telgte 
(Kreis Warendorf) 

Velbert 
Kreis Mettmann 

Viersen 
(Kreis Viersen) 

Städtebauförderprogramm des Landes NRW 2014 
- Übersicht aller geförderten Projekte -

Maßnahme 

Aktive Zentren, 
Ortskern Steinhaaen 

Stadtumbau West, 
Stadtumbaugebiet Stadtkern 
Steinheim 

Stadtumbau West, 
Talachse Innenstadt 

Städtebau!. Denkmalschutz, 
Historischer Stadtkern Tecklenburg 

Aktive Zentren, Stadtumbaugebiet 
Altstadt / Orkotten 

Aktive Zentren, Zukunftsinitiative 
Troisdorf Innenstadt (ZITI 

Aktive Zentren, 
Innenstadt Unna 2020 

Stadtumbau West, 
Velbert - Nordstadt 

Stadtumbau West, 
Historischer Stadtkern Dülken 

Förderung Projektbeschreibung 

994 000 € ,Verbesserung der Aufenthaltsqualitäf im Zentrum durch Neugestaltung des 
• Marktplatzes, der Straße "Am Markt" und des Fivizzanoplatzes 

168.000 € Modernisierung und Instandsetzung der Citypassage 

779.000 € IMaßnahmen im öffentlichen Raum, Mobilisierung privater Immobilieneigentümer 

91.000 € Wettbewerbsverfahren zur städtebaulichen Einbindung einer Schlüsselimmobilie 

Umsetzung des Integrierten Handlungs- und Entwicklungskonzeptes 
531.000 € AltstadtiOrkotten, insbesondere durch die Anpassung öffentlicher Räume 

(barrierefreie Innenstadt Markt, Kapellenstraße sowie Querungshilfen) 

1.147.000 € 'Umgestaltung Umfeld Rathaus / Stadthalle Bau des Festplatzes an der Stadthalle 

200 000 € IAttraktivierung der Innenstadt im Rahmen eines integrativen Förderansatzes mit 
· Mitteln der Städtebau- und Verkehrsförderung 

237 000 € ,Rückbau Gebäude Sternbergstraße 2-4 zur Aufwertung des Übergangs zwischen 
· Unterstadt und Innenstadt 

1.054.000 € 
City- und Immobilienmanagement, Gestaltung der Verbindung Westwall-Lange 
Straße, Standortaufwertung im privaten Bereich, Entkernung Anpassungsbereiche 

Stand 'Ir) 
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MItteiempfänger 

Viersen 
Kreis Viersen 

Vlotho 
Kreis Herford 

Vreden 
(Kreis Borken) 

Waltrop 
(Kreis Recklinghausen) 

Warburg 
(Kreis Höxter) 

Warendorf 
(Kreis Warendorf) 

Warstein 
Kreis Soest 

Städtebauförderprogramm des Landes NRW 2014 
- Übersicht aller geförderten Projekte -

Maßnahme 

Soziale Stadt, 
Viersen - Südstadt 

KSG, Aktive Innenstadt Vlotho 

Aktive Zentren, 
Voerde - Innenstadt 

KSG, Regionale 2016, 
Kulturhistorisches Zentrum 
Westmünsterland, IHK Vreden 

Stadtumbau West, 
IHK Innenstadt 2025 

Stadtumbau West, 
Innenstadt Waltrop 

Städtebau!. Denkmalschutz, 
Sanierungsgebiet Historischer 
Stadtkern Warburg 

Städtebau!. Denkmalschutz, 
Historischer Stadtkern Warendorf 

KSG, Regionale 2013, 
Steine und Mehr 

-

Förderung Projektbeschreibung 

617.000 € IUmgestaltung des Bahnhofsvorplatzes 

15.000 € IWettbewerb "Ab in die Mitte 2014" 

1.512.000 € IStädtebauliche Planung und Öffentlichkeitsarbeit; Umgestaltung Marktplatz 

Sicherung der Daseinsvorsorge Integrierte städtebauliche Erneuerung der 
1.341.000 € Innenstadt, Aufwertung Wohn- und Geschäftsquartier: Wettbewerb "Ab in die Mitte 

2014" 
L-__________ ._._ ............. __ ----

1182000 € I,:,mgestaltung Kirchplatz und Marktplatz; städtebauliche Planung und 
.• Offentlichkeitsarbeit, Projektsteuerung 

2 458 000 € Energetische Sanierung uno räumliche Anpassung der Stadthalle sowie Einrichtung 
•• eines Verfügungsfonds zur Stärkung des zentralen Versorgungsbereichs 

848.000 € 
Umb~u zum ?arrierefreien historischen Stadtkern; Standortaufwertung im privaten 
Bereich, Sanierung Stadtmauer 

Umsetzung des Integrierten Entwicklungskonzeptes "Altstadt Warendorf" 
1.023.000 € Quartiersmanagement, Standortaufwertung im privaten Bereich, Maßnahmen im 

öffentlichen Raum (MarktlMarksträßchen/lm Ort) 

120.000 € IVorbereitende Maßnahmen zur Attraktivierung der Innenstadt 

Stand *) 

F 

----

F 

N 
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MItteiempfänger 

Werdohl 
(Märkischer Kreis) 

Werne 
(Kreis Unna) 

Wesel 
Kreis Wesel 

Wesseling 
(Erftkreis) 

Wiehl 
(Oberbergischer Kreis) 

Wipperfürth 
(Oberbergischer Kreis) 

Städtebauförderprogramm des Landes NRW 2014 
- Übersicht aller geförderten Projekte -

Maßnahme 

Aktive Zentren, Geltungsbereich 
Stadtu m bauaebiet 

Stadtumbau West, 
Regionale 2013 "Lenneschiene", 
Stadtumbaugebiet Utterlingsen / 
Stadtmitte 

Städtebau I Denkmalschutz, 
Masterplan Innenstadt 

Stadtumbau West, 
Wesellnnenstadt 

Aktive Zentren, 
I nnenstadt -Perspektive 

Aktive Zentren, 
Untere Kaiserstraße 

Stadtumbau West, Sanierungsgebiet 
Bielstein Zentrum 

Aktive Zentren, IHK Innenstadt 
Hansestadt Wipperfürth 

Stadtumbau West, 
Witten - Innenstadt 

Förderung Projektbeschreibung 

2.257.000 € 'Errichtung eines Bürgerhauses; Platzumgestaltung 

Städtebauliche Aufwertung der Innenstadt und Stärkung des Wohngebietes 

2.089.000 € 
Utterlingsen Umgestaltung Brüninghausplatz, Ertüchtigung der Grundschule und 
Turnhalle Utterlingsen, Barrierefreiheit und energetische Ertüchtigung des 
Rathauses 

259000 € ,Städtebauliche Aufwertung der historischen Innenstadt und angrenzender Bereiche 
• multifunktionalen Wegeverbindungen rund um den historischen Stadtkern 

1.765.000 € 'Umgestaltung Kreuzstraße, Erweiterung der GGS Böhlschule 

1 897000 € ,umgestaltung Fußgän~erzone, Umbau Flach-Fengler-Straße und Bahnhofstraße, 
.• Zentrenmanagement, Offentlichkeitsarbeit 

1.471.000 € IUmgestaltung der Innenstadt nach Straßenumleitung, Umbau des Stadteingangs 

1.556.000 € 
Maßnahmen im öffentlichen Raum, Standortaufwertung im privaten Bereich; 
Aufwertung Naherholungsbereich Wiehlaue 

2097000 € Aufwertungsmaßnahmen im öffentlichen Raum, Citymanagement, Projektsteuerung; 
•. Standortaufwertung im privaten Bereich 

1.701.000 € IEntwicklung der Wittener Innenstadt Energetische Sanierung des Rathauses 

Stand *) 

F 

F 
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MItteiempfänger 

Witten 
e-Ruhr-Kreis 

Wülfrath 
(Kreis Mettmann) 

Wuppertal 
Kreisfreie Stadt 

Wuppertal 
(Kreisfreie Stadt) 

Wuppertal 
Kreisfreie Stadt 

Xanten 
Kreis Wesel 

Städtebauförderprogramm des Landes NRW 2014 
- Übersicht aller geförderten Projekte -

Maßnahme 

Soziale Stadt, 
Heven-Ost / Crenaeldanz 

Aktive Zentren, Sanierungsgebiet 
Stadtkern Wülfrath 

Soziale Stadt, Wuppertal -
Elberfeld Nordstadt / Arrenber 

Stadtumbau West, 
Verkehrsknotenpunkt Döppersberg 

Soziale Stadt, 
Wuooertal - Ostersbaum 

Förderung Projektbeschreibung 

348.000 € I Integrierte Erne~e~ung des Stadtteils Schulhofumgestaltung, Standortentwicklung 
an der Jugendetnrlchtung Freeze 

Umgestaltung westliches Teilstück Wilhelmstraße; Aufwertung von Freiflächen und 
720.000 € ~piel~ereichen ('.'Stadtteilplatz" In den ~.anden), Lichtkonzept; Standortaufwertung 

Im privaten Bereich, Verfügungsfonds, Offentlichkeitsarbeit 

5 888 000 € I Wil~elm-Dörpfeld-Gymnasium Energetische Sanierung und barrierefreier Umbau 
•• für Offnung der Schule zu stadtteilbezogenen Nutzungen 

3.142.000 € I Unterkonstruktion Busbahnhof einschi Parkdeck und öffentlicher Durchgang Mall 

534000 € IEnergetische Sanierung und barrierefreier Umbau der Turnhalle Opphofer Straße im 
• Hinblick auf stadtteilbezogene Nutzungen 

1 245000 € \Restaurierung und Ausbau der Siegfriedmühle für eine gastronomische Nutzung, 
.• Errichtung des Besucherzentrums Südeingang 

Stand *) 

F 

Ministerium tür Bauen, Wohnen, Stadtentwicklung und Verkehr NRW / Oktober 2014 

Seite 24 *) N(eu) / F(orttührung) 


